
1. (7 P. )  Zur Kalkbestimmung (CaCO3) werden 10g Erde mit 100 mL Schwefelsäure der Konzentration 0.1 mol/L 
übergossen und stehen gelassen. Nach einer gewissen Wartezeit wird die Menge noch vorhandener Schwefelsäure mit 
einer Titration mit Natronlauge bestimmt. Für das Erreichen des Umschlagspunktes des Indikators in den basischen 
Bereich braucht es 78 mL Natronlauge der Konzentration 0.1 mol/L.  
a) Wie lautet die Neutralisationsreaktions- oder Partikelgleichung von Kalk mit Schwefelsäure? 
b) Wie lautet die Neutralisationsreaktions- oder Partikelgleichung zwischen Schwefelsäure und Natronlauge?  
c ) Wie gross ist der prozentuale Massenanteil von Kalk in der Erde?  
(Hinweis: Rechnung am besten mit absoluten Molmengen). 
 
 

 2. (7 P. )  100 mL einer Ammoniumchloridlösung der Konzentration 0.1 mol/L werden mit Natronlauge der gleichen 
Konzentration titriert. Welche pH-Werte stellen sich bei folgenden Volumina zugetropfter Natronlauge ein: 
a) 0 mL     b) 9.09 mL   c) 50 mL  d)  90.909mL  e) 100 mL  f) 120 mL 
Die Werte sollen mit der Faustregel bestimmt werden, wo möglich. Beim letzten Wert kann der Einfluss der vorliegenden 
Base Ammoniak vernachlässigt werden. 
 
 

 3. (4 P. )  Ein Liter einer Lösung hat pH 2. Wie viele Mol und wie viele Gramm Natriumhydrogensulfat (NaHSO4) sind 
darin vorhanden? Vollst. Herleitung mit Hilfe der pK-Werte. 
 
 

 4. (2 P. )  Stimmt die folgende Aussage? Antwort mit Begründung mit Hilfe der pK-Werte. 
"Nach Abgabe eines Protons an Wasser entsteht aus einer sehr starken Säure eine sehr schwache Base, aus einer 
schwachen Säure eine schwache Base und aus einer sehr schwachen Säure eine sehr starke Base. 
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